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ANSPRUCHSVOLLE &  
INTERESSANTE  
TÄTIGKEITSFELDER
»Bauen mit Bestand« wird ein zunehmend bedeutender Teil der 
Arbeit von Architektinnen und Architekten sein. Durch unsere 
demographische Entwicklung sind kleinere Bauaufgaben, wie 
Umbau oder Rückbau im Wohnungswesen ebenso zu erwarten 
wie gravierende Nutzungsänderungen im Verwaltungsbau und 
Revitalisierung ganzer Industrieareale im Stadtgebiet. Auch 
in der Denkmalpfl ege werden in diesem Zusammenhang ver-
stärkt Tätigkeiten von Architekten zu verzeichnen sein.

INFORMATION ZUR  
BEWERBUNG
Eine Bewerbung ist sowohl zum Winter- als auch zum Sommer-
semester möglich. 

Das Bewerbungsformular für unser kombiniertes On-
line-/Papierverfahren fi nden Sie auf folgender Webseite: 
www.hs-rm.de/onlineservices-studieninteressierte

Die Kontaktdaten des Studienbüros fi nden Sie auf unserer 
Homepage: www.hs-rm.de/studienbuero

ARCHITEKTUR I 
BAUEN MIT BESTAND
Master of Science (M.Sc.)



DER STUDIENGANG
Im heutigen Aufgabengebiet der Architektur ist verstärkt die 
Auseinandersetzung mit der programmatischen und techni-
schen Veränderung von bestehender Bausubstanz gefragt.
Ziel des Masterstudiengangs ist es, die Studierenden als krea-
tive, fachkritische Persönlichkeiten  mit hoher Fachkompetenz 
auszubilden, die fähig sind ökologisch, ökonomisch und sozial 
verantwortliche Lösungen für Aufgaben des Bauens im Span-
nungsfeld von Vernunft, Wissen und Intuition zu erarbeiten.
Die im Bachelorstudium angelegten Grundlagen und Kenntnis-
se werden wissenschaftlich und methodisch durch eine ausge-
prägte Anwendungsorientierung auf den Schwerpunkt »Archi-
tektur | Bauen mit Bestand« vertieft.

Die Studiendauer umfasst vier Semester. Einschließlich des 
Bachelorstudiums entspricht das zehnsemestrige konsekutive 
Architekturstudium damit den UIA-Richtlinien für die interna-
tionale Anerkennung als Architektin oder Architekt und den 
Standards der UNESCO/UIA-Architektenausbildung.

Die Qualität im Masterstudiengang wird einerseits gemessen 
an der architektonischen Qualität der Projekte, andererseits 
an der Tiefe der wissenschaftlich-theoretischen Beschäftigung 
mit dem jeweiligen Semesterschwerpunkt.

Der Schwerpunkt der Lehre liegt auf der Bearbeitung von pra-
xisnahen, architektonischen Projekten. Das Studienangebot 
besteht aus den vier Säulen Erhalten/Weiterbauen/Überfor-
men/Einfügen. Aus diesem Angebot belegen die Studierenden 
mindestens drei unterschiedliche Säulen mit jeweils 24 ECTS 
sowie 8 ECTS wissenschaftliche Grundlagen. Neben den drei 
Säulen sind in den drei Semestern Wahlmodule im Umfang von 
14 ECTS zu belegen. Die Masterthesis basiert in der Regel auf 
einem frei gewählten Thema.

Der Studiengang wurde erfolgreich akkreditiert durch die 
Agentur ACQUIN. Informationen zur Akkreditierung unter  
www.acquin.org

STUDIEN- 
VORAUSSETZUNGEN
Die Zulassung zum Masterstudiengang Architektur I Bauen mit 
Bestand erfordert einen ersten berufsqualifizierenden Hoch-
schulabschluss im Bereich Architektur.

Das Studium setzt Vorkenntnisse voraus, die in der Regel duch 
einen Abschluss im Bereich Architektur mit mindestens 180 
ECTS nachgewiesen werden.

Die Gesamtnote im vorausgegangenen Hochschulabschluss 
muss mindestens Grade B bzw. Gesamtnote 2,3 betragen.

Bewerberinnen und Bewerber, die besser oder gleich Grade C 
(bzw. Gesamtnote 2,7) abgeschlossen haben, müssen Ihre be-
sondere überdurchschnittliche fachliche Qualifikation nachwei-
sen. Gegebenenfalls wird ein Bewerbungsgespräch geführt.

Ein Nachweis über eine mindestens dreimonatige Praxisphase 
nach dem ersten berufsqualifizierenden Abschluss in einem 
Architekturbüro oder einer planenden Behörde ist erforderlich. 
Die darin ausgeübten und zu belegenden berufspraktischen 
Arbeiten müssen aus den nachfolgenden Tätigkeitsfeldern 
zwei frei wählbare Tätigkeitsfelder umfassen: Planungsphase/
Durchführungsphase/Objektunterhaltung/Projektentwicklung/
Projektsteuerung/Moderation, Gutachten, Wettbewerbe.

Ausführliche Informationen zur Zulassungsrichtlinie finden 
auch unter: www.hs-rm.de/studienangebot

DAS STUDIENPROGRAMM
1. Semester Modul CP / SWS

 → Einführung in das Bauen 

    mit Bestand                         → Einführung: Transformationen        2 / 2

 → Einführung: Planungstechniken          2 / 2

(Das Modul dient auch der Beratung der Studierenden zum Studienverlauf)

1. - 3. Semester 

Aus den 4 Säulen sind 3 Säulen zu belegen:

 → Projekt A: Erhalten             → Projekt A          8 / 4

 → Bauforschung          8 / 4

 → wiss. Grundlagen A:

    Erhalten                                → Entwurfsstrategie Denkmalpflege     4 / 4

 → Projektentwicklung         4 / 4

 → Projekt B: Weiterbauen      → Projekt B        16 / 6

 → wiss. Grundlagen B: 

    Weiterbauen                         → Entwurfsstrategie         4 / 4

 → Bauen mit Bestand         4 / 4

 → Projekt C: Überformen       → Projekt C        16 / 6

 → wiss. Grundlagen C:

    Überformen                          → Entwurfsstrategie Überformen        4 / 4

 → Energie und Gebäudetechnik        4 / 4

 → Projekt D: Einfügen             → Projekt D        16 / 6

 → wiss. Grundlage D: 

    Einfügen                               → Entwurfsstrategie Einfügen        4 / 4

 → Bauen mit Stadt und 

          Gebäudetypologien         4 / 4

1. - 3. Semester 

 → Wahlpflichtmodule          14 / 14

(Insgesamt sind 14 ECTS zu belegen)

4. Semester   

 → Masterthesis                        → wissenschaftliche Grundlagen         6 / 4

 → Masterarbeit         20 / 4

 → Master-Kolloquium         4 /


